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Chief Risk Officer im Dialog  

  

Risiko-Werkstatt 2019 
 

 

Ziele und Nutzen 

Die Anforderungen an die Rolle des Chief Risk Officer (CRO) sind umfangreich und 

lassen sich ohne eine effektive Arbeitsteilung im Unternehmen nicht erfüllen. Auch 

wenn die Geschäftsmodelle und der Aufgabenbereich der CROs in den einzelnen 

Versicherungsunternehmen erheblich variieren, bleibt die grundsätzliche Herausfor-

derung für alle gleich:  Wie behalte ich als verantwortlicher Chief Risk Officer den 

Überblick über den gesamten Risikobereich und identifiziere die Themen, die für 

mein Unternehmen maßgeblich sind? 

 

Diese interaktive Veranstaltungsreihe möchte den teilnehmenden Chie f Risk Officer 

eine Plattform für den Austausch über die praktischen Herausforderungen im 

Risikomanagement und Anregungen für die effiziente Umsetzung wichtiger regulato-

rischer Neuerungen geben. Dazu werden aktuelle Themen in kompakter Weise von 

Experten kommentiert und danach in Kleingruppen vertieft und diskutiert.  

 

Themen 

• Aktuell: IT- Risiken und Sicherheit bleiben auch 2019 ein wichtiges Thema. 

Nachdem 2018 die Aufsichtsrechtlichen Anforderungen an die IT von der 

BaFin spezifiziert worden sind (VAIT), sind vermehrte IT Prüfungen ange-

kündigt. Erhalten Sie einen Überblick über die möglichen Herausforderun-

gen für Ihre Organisation und diskutieren Sie mit unseren Experten eine 

praxisbezogene Umsetzung. 

• Weiterentwicklung: Der ORSA-Prozess ist seit drei Jahren etabliert und stellt 

das Kernstück von Solvency II dar. Die BaFin hat bei ihrer letzten Analyse 

der ORSA-Berichte dennoch diverse Schwachstellen identifiziert. Wir wollen 

Ihnen die Möglichkeit geben, über aktuelle Herausforderungen zu diskutie-

ren und Impulse für die unternehmensspezifische Weiterentwicklung zu er-

halten. 

• Ausblick: 2018 hat die Europäische Kommission ihren Aktionsplan für ein 

nachhaltiges Finanzwesen  in der EU vorgelegt und von EIOPA konkrete 

Empfehlungen zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken unter Sol-

vency II angefordert. Diese liegen nun vor und u. a. Klimaschutz könnte 

auch die deutsche Versicherungswirtschaft betreffen.  

 
Konzept & Methodik 

Kurzvortrag 

Vertiefung und Austausch in Kleingruppen  

Partizipation bei der Themenwahl 
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Zielgruppe 

Die Einladung richtet sich an Chief Risk Officer, aber auch an Fach- und Führungskräf-

te, die eine zentrale Rolle im Risikomanagement von kleinen und mitte lgroßen 

Schaden-/Unfallversicherungsunternehmen einnehmen und an einem praktisch 

orientierten Austausch zu aktuellen Themen des Risikomanagement interessiert sind.  

 

Termin & Veranstaltungsort 

12. September 2019  

Technology and Start-up Center gate 

Lichtenbergstraße 8, 85748 Garching bei München 

Beginn: 10 Uhr * Ende: 17 Uhr 

 

Teilnahmegebühr  

590 Euro (zzgl. MwSt.) 

Die Teilnahmegebühr umfasst einen Mittagsimbiss, sowie Tagungsgetränke. Bitte 

melden Sie sich über unsere Homepage www.gcn.at an oder senden Sie eine Mail an 

Splitt-Fischer@gcn.at . Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie auch unsere 

Empfehlung für Ihre individuelle Hotelbuchung. Es stehen Hotelkontingente in 

München (Nähe Ostbahnhof) zu Sonderkonditionen bereit (80,50 € und 139,20 € inkl. 

MwSt. für Zimmer inkl. Frühstück).  

Die Anmeldung zur Risiko-Werkstatt 2019 ist bis zum 31. Juli 2019 möglich. 

 

Vorträge und Referenten  

 

Aktuell: IT- Risiken und Sicherheit 

Versicherungsaufsichtsrechtliche Anforderungen an die IT (VAIT) 

Umsetzung und Integration in das bestehende Risikomanagement -System 

Andrea Splitt-Fischer, Partner GCN  

 

Praktische Herausforderungen der Identifizierung und Verfolgbarkeit von IT-Risiken  

Dr. Ingo Schrewe, Geschäftsführer incowia 

 

Weiterentwicklung: ORSA als Kernstück von Solvency II  

Fitness angesichts der von der BaFin identifizierten Schwachpunkte  

Andrea Splitt-Fischer, Partner GCN 

 

Ausblick: Nachhaltiges Finanzwesen 

Klimawandel und Versicherungsaufsicht: Wie Nachhaltigkeitsrisiken zukünftig im 

Risikomanagement berücksichtigen?  

Prof. Dr. Mirko Kraft, Hochschule Coburg 
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